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Drucksache Nr. 862 


Interpellation 

der Abgeordneten Leddin, Bazille, Diel, Geritzmann, 
Frau Dr. Hubert, Frau Schanzenbacb, Pohle 
und Fraktion der SPD 


betr.: Einstellung von Schwerbesdiädigten. 


Die Bundesregierung ist durch einstimmigen Beschluß des Bundes- 
tages am 4. November 1949 ersucht worden, anzuordnen, daß bei 
der Besetzung der Stellen in allen Ministerien und sonstigen Ver- 
waltungen der Bundesrepublik Deutschland mindestens 10 Prozent 
aller Stellen mit Schwerbeschädigten besetzt werden, und zu be- 
richten, inwieweit die Durchführung dieses Beschlusses erfolgt ist. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1) Ist dieser Beschluß des Bundestages durchgefuhrt worden und 
wenn ja, sind Schwerbeschädigte in allen Zweigen und in allen 
Positionen der Verwaltung eingestellt worden? 

2) Ist die Bundesregierung bereit, dem Bundestag ein namentr 
liches Verzeichnis aller Schwerbeschädigten unter Angabe der 
Höhe der Erwerbsbeschränkung und der Berufsstellung jedes 
Schwerbeschädigten vorzulegen ? 


Bonn, den 26. April 1950 


Ollenhauer und Fraktion 


Orudt: Budidruckerei R. Madel, Bonn, Argelanderstrafia 81 
Alleinvertrieb: Dr. Hans Heger, Andernadi, Breite Straße 30 
und Wiesbaden, Nietzs<hestraßc 1 



